
Der Bürgermeister fasste die Beratung des Unterausschusses zusammen.  
 
Seitens der Verwaltung könne dem Antrag des Petenten aus rechtlichen Gründen nicht gefolgt 
werden.  
 
Die Problematik der Fluglärmbelästigung werde jedoch im Umwelt-, Planungs- und 
Verkehrsausschuss behandelt. Zur Erstellung einer entsprechenden Verwaltungsvorlage solle 
seitens der Fraktionen mitgeteilt werden, welche Fragestellungen zu berücksichtigen seien. Die 
Verwaltung werde die Fraktionen bei vorliegenden Anträgen zur Ansiedlung weiterer Betriebe 
im Bereich des Flugplatzes informieren. 
 
Hiergegen wurden keine Einwände erhoben. 
 


